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Im Kindertagesheimwesen stehen mehrere Betreuungs-
formen für Kinder unterschiedlichen Alters zur Verfü-
gung. Krippen/Krabbelstuben nehmen Kinder im Alter
von acht Wochen bis zum vollendeten dritten Lebens-
jahr auf. In Kindergärten werden Kinder vom beginnen-
den vierten bis zum vollendeten sechsten Lebensjahr
betreut, wobei die Altersgrenzen teilweise verschwim-
men, also z.B. auch unter 3-Jährige in Kindergärten Auf-
nahme finden. Für schulpflichtige Kinder stehen Horte
zur Verfügung. Zusätzlich bieten Tagesmütter ihre Dien-
ste an. Seit März 2008 ist der Halbtagesplatz für Kin-
der ab drei Jahren gratis, sofern - wie bei den städti-
schen Kindergärten - die Elternbeiträge den monatlich
vom Land geförderten Betrag von 75 Euro nicht über-
steigen.

Kindertagesheime können öffentlich oder privat sein. Als
öffentlich gelten jene, deren Erhalter Bund, Land, Stadt
bzw. Gemeinde sind, hingegen werden private Anstal-
ten von Betrieben, Vereinen, Religionsgemeinschaften,
Privatpersonen oder sonstigen juristischen Personen ge-
führt. Einen Sonderfall stellt das LKH dar, dessen Kin-
dergarten bzw. Hort im Folgenden den öffentlichen Ein-
richtungen zugeordnet wird.

Für die 4.928 Klagenfurter Kinder unter 6 Jahren (5,3%
der Wohnbevölkerung) stehen für das Kindergartenjahr
2008/09 23 Krippen und Krabbelstuben und 34 Kin-
dergärten zur Verfügung. Für schulpflichtige Kinder,
2008 waren es in Klagenfurt 8.836 (9,4% der Wohnbe-
völkerung), gab es 25 Horte. Erhebungsstichtag für das
Datenmaterial war der 15. Oktober 2008. Zusätzlich bo-
ten 32 Tagesmütter ihre Dienste an.

In den letzten Jahren stagnierte die Zahl der in Kinder-
gärten und Horten eingeschriebenen Kinder und auch
bei den Krippen-/Krabbelstuben war die Zunahme groß-
teils auf die auswärtigen Kinder zurückzuführen. 2008/
09 besuchten jedoch mehr Kinder die Kindergärten und
Horte wie im Vorjahr, was auf etwas stärkere Geburten-
jahrgänge und wohl auch auf die Förderung seitens des
Landes zurückzuführen ist.

KINDERTAGESHEIME IN KLAGENFURT 2008/2009

Die Situation und Entwicklung bei den verschiedenen
Betreuungsformen im einzelnen:

1. KRIPPEN/KRABBELSTUBEN

Einrichtungen und Kinder

2008 gab es in Klagenfurt 23 Krippen und Krabbelstuben
(3 städtische, 1 öffentliche, 19 private), in die 593 Kin-
der (2007: 576) eingeschrieben wurden, um 17 (+2,9%)
mehr als im Vorjahr (2007: +9,9%). Vor allem in den
Jahren 1993 bis 1997 lagen die Zuwachsraten sogar im
zweistelligen Bereich (1997: +29,4%; 1996: +23,6%).
Insgesamt standen 583 planmäßige Plätze zur Verfü-
gung.

Erhalter

Der überwiegende Teil der Kinder ist in privaten Be-
treuungsstätten untergebracht, wobei sich dieser An-
teil zunächst kontinuierlich auf über 80% im Jahr 2001
erhöhte und nun - durch die Ausweitung des städtischen
Betreuungsangebotes für unter 3-Jährige - auf 74,4%
(441) zurückging.

59 Kinder sind in städtischen Krabbelstuben und weite-
re 93 in der Kindertagesstätte im LKH untergebracht.

Grafik 1.1 In Krippen und Krabbelstuben einge-
schriebene Kinder 1978 - 2008
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Grafik 1.2 Auswärtige Kinder in Krippen/
Krabbelstuben 1987 - 2008

Grafik 1.3 Versorgungsgrad in Krippen/Krabbel-
stuben 2005  - 2008

Gruppen und Personal

Die durchschnittliche Größe der betreuten Gruppen lag
bei 16. 137 Personen sorgten sich um 593 Kinder, so
dass durchschnittlich 4 Kinder auf eine Betreuungs-
person entfielen. Von den Betreuerinnen verfügten 96
über eine pädagogische Ausbildung und 41 (29,9%) wa-
ren als Helferinnen tätig. Somit kamen auf eine päd-
agogisch geschulte Person rund 6 Kinder.

Soziale Verhältnisse

Von den 593 in Krippen/Krabbelstuben betreuten Kin-
dern hatten 542 (91,4%) eine erwerbstätige Mutter, wo-
bei 38,7% (210) teilzeitbeschäftigt waren. Die Mütter-
erwerbsquote stieg damit gegenüber dem Vorjahr um
5,6%-Punkte.

Drei Viertel der Kinder besuchte die Krippen/Krabbel-
stuben ganztägig (446; 75,2%). Die Vormittagsbe-
treuung wurde von 126 bzw. 21,2% in Anspruch genom-
men.

Behinderten-Integration

4 sehbeeinträchtigte Kinder und ein körperbehindertes
Kind besuchten eine Krippe/Krabbelstube.

genfurt. Der Anteil liegt damit um 1,8%-Punkte über dem
des Vorjahres und erstmals seit 2005 wieder über 15%.

Staatsbürgerschaft

Der Anteil ausländischer Kinder ist gegenüber dem Vor-
jahr von 7,6% auf 6,6% gefallen. 39 Kinder waren Staats-
bürger eines anderen Landes. 18 davon kamen aus den
Staaten des ehemaligen Jugoslawiens, 13 aus Ländern
der EU.

Versorgungsgrad

Der Versorgungsgrad, das ist der prozentuelle Anteil
der in der Kindertagesstätte eingeschriebenen Kinder
an der Gesamtzahl der Kinder des jeweiligen Alters,
lag in der Altersgruppe der Zweijährigen mit 38,1% (2007:
35,1%) am höchsten, gefolgt von dem der Dreijährigen
mit 18,8% (2007: 18,6%). Dabei ist jedoch zu beach-
ten, dass Kinder, die ihren Hauptwohnsitz außerhalb
von Klagenfurt haben, ebenfalls in die Berechnung mit
einbezogen werden. Ab drei Jahren fällt die Quote stark,
da Kinder dieses Alters dann in den Kindergärten Auf-
nahme finden.

2. KINDERGÄRTEN

Einrichtungen und Kinder

In 34 Kindergärten, 13 städtischen, 4 sonstigen öffent-
lichen und 17 privaten, wurden 2.475 Kinder eingeschrie-
ben und somit 4,7% der 2.596 planmäßigen Plätze nicht

Auswärtige

Im vergangenen Jahr wurden insgesamt 92 auswärtige
Kinder (2007: 79) in Krippen und Krabbelstuben betreut,
jedes sechste Kind (15,5%) war somit nicht aus Kla-
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Tab. 2.1 Kindergärten - Eingesetztes Betreu-
ungspersonal nach Erhalter

Erhalter

Der Anteil der Kinder, die einen privat geführten Kinder-
garten besuchten, ging von 40,8% auf 39,9% zurück.
Derzeit besuchen 1.487 Kinder einen öffentlichen (da-
von 1.185 bzw. 79,7% einen städtischen) und 988 ei-
nen privaten Kindergarten.

Gruppen und Personal

In öffentlichen Kindergärten waren 2008 insgesamt 72
(davon 54 in städtischen), in privaten 42 Gruppen ein-
gerichtet. Die durchschnittliche Gruppengröße lag bei
22 Kindern. 2008 waren 224 pädagogisch ausgebildete
Personen, 57,6% (129) davon in städtischen Kinder-
gärten, und 60 Helferinnen für die Betreuung der 2.475
Kinder zuständig. Somit entfielen durchschnittlich 9 Kin-
der auf eine Betreuungsperson. Betrachtet man das Ver-
hältnis Kinder - geprüftes Personal, so lassen sich gro-
ße Unterschiede zwischen öffentlichem und privatem
Bereich feststellen. Kommen bei städtischen bzw. son-
stigen öffentlichen Kindergärten 9 bzw. 8 Kinder auf eine
pädagogisch gebildete Kraft (Kindergärtnerin, Hort-
erzieherin, Personen mit anderer pädagogischer Aus-
bildung), so verschiebt sich dieses Verhältnis bei priva-
ten auf 17 zu eins. Ursache dafür ist der hohe Anteil von
Helferinnen (40,8%) am Gesamtpersonal (bei sonsti-
gen öffentlichen Kindergärten: 35,1%), während in städ-
tischen Kindergärten ausschließlich pädagogisch ge-
schultes Personal eingesetzt wird.

Soziale Verhältnisse

Der Anteil erwerbstätiger Mütter lag 2008 bei 68,1%.
47,2% der Mütter (795) sind teilzeitbeschäftigt. Fast
jedes siebente Kind (361; 14,6%) hat eine alleinerzie-
hende Mutter, 5 haben einen alleinerziehenden Vater.
Etwas über die Hälfte der Kinder besuchte den Kinder-
garten ganztägig (54,0%), der Rest nur vormittags.

Behinderten-Integration

Klammert man den Förderkindergarten Maierniggalpe
(67) aus, so wurden 201 beeinträchtigte Kinder - und
damit 45 mehr als im Vorjahr - in Kindergärten einge-

vergeben. Die Zahl der in öffentlichen Kindergärten be-
treuten Kinder zeigte in den letzten Jahren stagnieren-
de Tendenz (Ausnahme 2004 mit +2,2%). Gegenüber
dem Vorjahr stieg die Zahl der eingeschriebenen Kinder
jedoch um 2,9% (+69), was auf etwas stärker besetzte
Geburtenjahrgänge und teilweise auf das Angebot an
einem Gratis-Halbtagesplatz zurückzuführen ist.

Grafik 2.1 In Kindergärten eingeschriebene
Kinder 1978 - 2008

KiZl pro Pers. = Kinderzahl pro Betreuungsperson
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Grafik 2.3 Versorgungsgrad in Kindergärten
2005 - 2008

schrieben. 38 Kinder waren seh- und 30 sprachbeein-
trächtigt, ein Viertel (52) wies einen Entwicklungsrück-
stand auf und nahezu ein Drittel (61) wurde als verhal-
tensauffällig eingestuft, was gegenüber dem Vorjahr eine
Verdoppelung darstellt.

Auswärtige

Jedes zehnte Kind (10,6%), das einen Klagenfurter Kin-
dergarten besucht, wohnt außerhalb der Stadt, insge-
samt sind es 262 (2007: 253 bzw. 10,5%) und damit
um 3,5% mehr als im Vorjahr. Dabei wurde vor allem
das Angebot in privaten Kindergärten wahrgenommen,
wo der Anteil mit 16,9% (2007: 14,7%) deutlich über
jenem der öffentlichen (6,4%; 2007: 7,7%), insbeson-
dere der städtischen (1,9%; 2007: 3,2%) Kindergärten
lag. Differenziert nach Gemeinden kamen mit Abstand
die meisten Kinder aus Ebenthal (56; 21,4%).

Die Entwicklung zeigt einen deutlichen Anstieg der Zahl
auswärtiger Kinder bis 2001 (Maximum mit 11,9%). In
den Folgejahren schwankte der Anteil zwischen 10,5%
und 11,6% (Grafik 2.2).

Staatsangehörigkeit

11,3% (281; 2007: 284 bzw. 11,8%) der in Kindergärten
eingeschriebenen Kinder sind nicht österreichische
Staatsbürger, die Mehrheit (148; 52,7%) stammt aus
den Nachfolgestaaten des ehemaligen Jugoslawien, in

erster Linie aus Bosnien-Herzegowina (78) und Kroati-
en (41).

Versorgungsgrad

Der Versorgungsgrad blieb weiter auf hohem Niveau und
lag bei den Vier- bzw. Fünfjährigen bei 96,4% bzw.
109,9% (2007:  101,7% bzw. 104,4%), bei den Dreijäh-
rigen betrug er 56,5% (2007: 58,9%) (Grafik 2.3). Ein
Prozentsatz über 100 ist dadurch erklärbar, dass in den
Kindergärten auch Kinder, die nicht in Klagenfurt ihren
Hauptwohnsitz haben, eingeschrieben sind.

Kinderwerkstadt

Für eine kurzzeitige Beaufsichtigung von Kindern - vor
allem zur Unterstützung der Mütter, die ihre Einkäufe,
Amtswege oder Arzttermine ohne Kinder erledigen wol-
len - steht seit Juni 2006 die Kinderwerkstadt (Koope-
ration zwischen Stadt und „Hilfswerk Kärnten“) zur Ver-
fügung.

2008 wurden insgesamt 9.719 Kinder betreut. Durch-
schnittlich frequentierten 32 Kinder die Kinderwerkstadt.
Am stärksten wurde die Einrichtung in den Sommer-
monaten Juli (1.044) und August (1.195 Kinder) in An-
spruch genommen.

Grafik 2.2 Auswärtige Kinder in Kindergärten
1987 - 2008
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Tab. 3.1 Horte - Eingesetztes Betreuungs-
personal nach Erhalter

ischen. Der Anteil der Kinder, die private Horte besu-
chen, lag mit 29,1% (519) geringfügig über dem Niveau
der Saison 2007/08 (28,4%).

Gruppen und Personal

Die durchschnittliche Gruppengröße lag im vergange-
nen Jahr bei 18 Kindern. Eine Ausnahme bildete dabei
der Hort des LKH mit 26 Kindern pro Gruppe. Die Rela-
tion zwischen Kindern und Personal lag dort mit 10,5

3. HORTE

Einrichtungen und Kinder

Zu Beginn des Schuljahres 2008/2009 gab es 25 Horte
in Klagenfurt, von denen 16 von der Stadt und 8 privat
geführt wurden.

Die Zahl der eingeschriebenen Kinder lag bei 1.780 (plan-
mäßige Plätze: 1.798) und stieg damit gegenüber dem
Vorjahr um 4,0% (2007: 1.712).

Sieben von zehn Kindern (1.261; 70,8%) werden in öf-
fentlichen Horten betreut, davon 91,7% (1.156) in städt-

Grafik 3.1 In Horten eingeschriebene Kinder
1978 - 2008

KiZl pro Pers. = Kinderzahl pro Betreuungsperson

Grafik 3.2 Versorgungsgrad in Horten 2005 - 2008
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Kindern pro Betreuungsperson jedoch unter dem Durch-
schnitt von 11,7. Insgesamt waren 152 Personen in Hor-
ten beschäftigt.

Altersstruktur und soziale Verhältnisse

Betrachtet man die Altersstruktur der Kinder, so zeigt
sich ein erhöhter Bedarf an Hortplätzen im Volks-
schulalter: 91,1% der Kinder sind zwischen 6 und 10
Jahre alt.

1.483 Hortkinder (83,3%) gaben an, eine erwerbstätige
Mutter zu haben, ein Drittel davon (501 bzw. 33,8%) ist
teilzeitbeschäftigt. Drei von zehn Kinder (28,3% bzw.
503) haben eine alleinerziehende Mutter.

Auswärtige

2008/09 besuchten 148 auswärtige Kinder (8,3%; 2007:
8,4%) Horte in Klagenfurt, ein Großtei davon private (124
bzw. 83,8%). In den privaten Horten kam jedes vierte
Kind von auswärts (Anteil: 23,9%), während in öffentli-
chen Horten der Anteil Auswärtiger nur bei 1,9% lag
(städtische: 0,8%).

Staatsangehörigkeit

Jedes zehnte Kind (9,8% bzw. 175) hat eine andere als
die österreichische Staatsbürgerschaft, der Großteil (84;
48,0%) kommt aus den Staaten des ehemaligen Jugo-
slawiens, vor allem aus Bosnien-Herzegowina (46) und
Kroatien (19).

Grafik 3.3 Auswärtige Kinder in Horten
1987 - 2008

Versorgungsgrad

Der Versorgungsgrad war bei den 7-Jährigen mit 48,2%
am höchsten, gefolgt von der Besuchsquote der Acht-
jährigen mit 46,2% (Grafik 3.2).

4. TAGESMÜTTER

Seit 1995 nahm die Zahl der eingesetzten Tagesmütter
kontinuierlich ab. Der Tiefstand wurde 2003 erreicht. Im
letzten Jahr boten 32 Frauen ihre Dienste als Tages-
mutter an - um 4 mehr als 2007 -, 1995 waren es noch
51 (Grafik 4.1). Die Zahl der untergebrachten Kinder stieg
von 123 auf 136, die meisten davon im Alter von 1 bis 3
Jahren (127).

Zusätzlich bietet das Kärntner Hilfswerk auch mobile
Tagesmütter an, die direkt nach Hause kommen und
stundenweise angefordert werden können.

5. AUSWÄRTIGE KINDER IN KINDER-
TAGESHEIMEN

Im Jahr 2008/2009 waren in allen Kindertagesheimen
insgesamt 502 (2007: 476) auswärtige Kinder einge-
schrieben. Jedes zehnte Kind wohnte somit außerhalb
von Klagenfurt. Bei den Kinderbetreuungseinrichtungen
der Landeshauptstadt war bis 2001 ein verstärkter Zu-
lauf von Kindern, deren Eltern ihren Hauptwohnsitz in
einer anderen Gemeinde haben, feststellbar. Der Anteil

Grafik 4.1 Tagesmütter in Klagenfurt
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Tab. 5.1 In Kindertagesheimen eingeschriebene Kinder insgesamt und auswärtige Kinder

Grafik 5.1 Auswärtige Kinder in Kindertages-
heimen insgesamt  1987 - 2008

1) Quelle: Österreichische Städte in Zahlen, 2008, Österreichischer Städtebund (Hrsg.)

pendelte sich in den letzten Jahren auf einem Niveau
von etwas über 10% ein.

Da es vor allem für Kinder unter drei Jahren in den klei-
neren Gemeinden an Betreuungsplätzen mangelt, wird
das Klagenfurter Angebot in diesem Bereich verstärkt
von Auswärtigen in Anspruch genommen. Fast jedes

sechste Kind (15,5%), das eine Krippe oder Krabbel-
stube besucht, kommt von auswärts, in Kindergärten
sind es 10,6%, in Horten 8,3%.

Dabei gibt es große Unterschiede zwischen öffentlichen
und privaten Einrichtungen. Der Anteil auswärtiger Kin-
der liegt in öffentlichen Kindertagesheimen deutlich un-
ter jenem in privaten.

6. STÄDTEVERGLEICH 2007/20081)

Da für die Landeshauptstädte noch keine Daten für das
Jahr 2008/2009 zur Verfügung stehen, beziehen sich
die Tabellen und Grafiken auf die Vorjahreswerte.

Im Bereich der Krippen/Krabbelstuben liegt Klagen-
furt mit 6,2 eingeschriebenen Kindern auf 1.000 der
Wohnbevölkerung hinter Innsbruck mit 6,4 im Spitzen-
feld, gefolgt von Wien mit 4,6.

Klagenfurt nimmt mit 25,9 eingeschriebenen Kindern
auf 1.000 der Wohnbevölkerung bei den Kindergärten
den 3. Platz ein. An der Spitze steht Eisenstadt (29,1).
Linz folgt mit 26,3.

Eingeschriebene Kinder in
Kindergärten Horten Krippen/Krabbelstuben

davon Auswärtige davon Auswärtige davon Auswärtige
abs. in % abs. in % abs. in %

1987 2.071 230 11,1 947 77 8,1 117 3 2,6
1988 2.097 191 9,1 926 83 9,0 114 3 2,6
1989 2.164 228 10,5 993 99 10,0 137 9 6,6
1990 2.237 216 9,7 1.004 69 6,9 153 12 7,8
1991 2.115 197 9,3 1.054 104 9,9 171 30 17,5
1992 2.202 167 7,6 1.136 93 8,2 176 35 19,9
1993 2.244 195 8,7 1.228 105 8,6 216 31 14,4
1994 2.262 193 8,5 1.296 103 7,9 260 39 15,0
1995 2.335 224 9,6 1.341 90 6,7 292 42 14,4
1996 2.397 237 9,9 1.374 108 7,9 361 66 18,3
1997 2.401 243 10,1 1.391 118 8,5 467 82 17,6
1998 2.483 261 10,5 1.470 105 7,1 493 70 14,2
1999 2.456 252 10,3 1.556 143 9,2 521 83 15,9
2000 2.476 283 11,4 1.636 146 8,9 505 78 15,4
2001 2.400 285 11,9 1.661 156 9,4 464 76 16,4
2002 2.390 277 11,6 1.662 166 10,0 479 65 13,6
2003 2.398 254 10,6 1.631 170 10,4 495 89 18,0
2004 2.451 258 10,5 1.681 170 10,1 510 80 15,7
2005 2.372 258 10,9 1.674 150 9,0 516 73 14,1
2006 2.388 271 11,3 1.711 165 9,6 524 68 13,0
2007 2.406 253 10,5 1.712 144 8,4 576 79 13,7
2008 2.475 262 10,6 1.780 148 8,3 593 92 15,5

insgesamt insgesamt insgesamt
Jahr

0
50

100
150
200
250
300
350
400
450
500
550

87 89 91 93 95 97 99 01 03 05 07

Anzahl der ausw ärtigen Kinder
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Tab. 6.1 Städtevergleich - Kindertagesstätten und Tagesmütter 2007/2008 1)

1) Wohnbevölkerung am 31.12.2007 2) Anzahl der Plätze, nicht Anzahl der betreuten Kinder

Grafik 6.1 Städtevergleich - Krippen/Krabbel-
stuben 2007/2008

Grafik 6.2 Städtevergleich - Kindergärten
2007/2008

Grafik 6.3 Städtevergleich - Horte 2007/2008

2)

Bei den Horten liegt Klagenfurt mit 18,4 eingeschriebe-
nen Kindern auf 1.000 der Wohnbevölkerung hinter Bre-
genz (26,0) an zweiter Stelle.

In St. Pölten gibt es zwar keine Krippen/ Krabbelstuben,
allerdings betreuen 87 Tagesmütter 177 Kinder (3,4 auf
1.000 der WB). Ebenso ist es in Bregenz, wo es 15
Tagesmütter mit 26 Kindern (1,0 auf 1.000 der WB) gibt.
Salzburg liegt mit 2,0 Kindern auf 1.000 der WB an zwei-
ter Stelle, gefolgt von Graz (1,6) und Klagenfurt (1,3).

absolut auf 1.000 
der WB absolut auf 1.000 

der WB absolut auf 1.000
 der WB

Tages-
mütter

betreute 
Kinder

  Klagenfurt 2.406       25,9 1.712       18,4         576       6,2       28     123     
  Villach 1.369       23,3 421       7,2         198       3,4       12     51     
  Eisenstadt 365       29,1 -        -         45       3,6       7     10     
  St. Pölten 1.334       25,9 452       8,8         -        -       87     177     
  Linz 4.976       26,3 3.402       18,0         407       2,2       23     51     
  Salzburg 3.181       21,3 1.057       7,1         531       3,6       61     298     
  Graz 5.833       23,3 1.693       6,8         718       2,9       83     412     
  Innsbruck 2.818       23,8 757       6,4         755       6,4       43     133     
  Bregenz 656       24,0 711       26,0         -        -       15     26     
  Wien 34.635       20,6 18.636       11,1         7.636       4,6       305     1.344     

Kinderbetreuung 
durch Tagesmütter

Stadt 

Eingeschriebene Kinder in

Kindergärten Horten Krippen
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Tab. 1 Kindertagesheime - Entwicklung

Erhebungsstichtag: 15. Oktober

Tabellenteil

Tab. 2 Kindertagesheime - Anzahl

davon in
(nach dem Erhalter)

davon in
(nach dem Erhalter)

öffent-
lichen

dar. in
städti-
schen

priva-
ten

öffent-
lichen

dar. in
städti-
schen

priva-
ten

öffent-
lichen

dar. in
städti-
schen

priva-
ten

1973 50   30     .     20     1.655   860   755   795   561   379   347   182   
1975 52   32     .     20     2.002   1.157   948   845   731   567   509   164   
1980 67   47     .     20     1.862   1.167   954   695   904   664   579   240   
1985 116   84     .     32     1.998   1.225   1.000   773   905   655   565   250   
1990 153   79     .     74     2.237   1.362   1.158   875   1.004   735   647   269   
1991 171   78     .     93     2.115   1.309   1.100   806   1.054   762   668   292   
1992 176   82     .     94     2.202   1.362   1.157   840   1.136   857   754   279   
1993 216   81     .     135     2.244   1.404   1.186   840   1.228   911   817   317   
1994 260   79     .     181     2.262   1.417   1.202   845   1.296   979   869   317   
1995 292   83     .     209     2.335   1.435   1.229   900   1.341   1.031   917   310   
1996 361   103     .     258     2.397   1.479   1.275   918   1.374   1.036   923   338   
1997 467   112     .     355     2.401   1.464   1.261   937   1.391   1.043   918   348   
1998 493   103     .     390     2.483   1.538   1.264   945   1.470   1.096   967   374   
1999 521   107     .     414     2.456   1.516   1.240   940   1.556   1.163   1.040   393   
2000 505   104     .     401     2.476   1.507   1.223   969   1.636   1.244   1.113   392   
2001 464   90     .     374     2.400   1.413   1.140   987   1.661   1.261   1.152   400   
2002 479   94     .     385     2.390   1.381   1.113   1.009   1.662   1.225   1.119   437   
2003 495   100     .     395     2.398   1.403   1.130   995   1.631   1.202   1.102   429   
2004 510   100     .     410     2.451   1.462   1.179   989   1.681   1.196   1.087   485   
2005 516   117     30     399     2.372   1.418   1.136   954   1.674   1.180   1.074   494   
2006 524   119     29     405     2.388   1.413   1.134   975   1.711   1.214   1.112   497   
2007 576   156     63     420     2.406   1.424   1.134   982   1.712   1.226   1.120   486   
2008 593   152     59     441     2.475   1.487   1.185   988   1.780   1.261   1.156   519   

Horten

Jahr

Eingeschriebene Kinder in

Krabbelstuben

insge-
samt

insge-
samt

insge-
samt

davon in
 (nach dem Erhalter)

Kindergärten

davon in
(nach dem Erhalter)

davon in
(nach dem Erhalter)

öffent-
lichen

dar. in
städti-
schen

priva-
ten

öffent-
lichen

dar. in
städti-
schen

priva-
ten

öffent-
lichen

dar. in
städti-
schen

priva-
ten

1973 2     1     .     1     22     12     9     10     10     8     7     2     
1975 2     1     .     1     23     13     10     10     11     9     8     2     
1980 2     1     .     1     23     13     10     10     11     8     7     3     
1985 3     1     .     2     24     13     10     11     10     8     7     2     
1990 5     1     .     4     29     15     12     14     11     9     8     2     
1995 11     1     .     10     31     15     12     16     20     16     15     4     
2000 19     1     .     18     35     17     13     18     24     18     17     6     
2001 18     1     .     17     35     17     13     18     25     18     17     7     
2002 18     1     .     17     35     17     13     18     25     18     17     7     
2003 19     1     .     18     35     17     13     18     24     18     17     6     
2004 19     1     .     18     35     17     13     18     27     18     17     9     
2005 20     2     1     18     34     17     13     17     27     18     17     9     
2006 20     2     1     18     34     17     13     17     25     17     16     8     
2007 22     4     3     18     34     17     13     17     24     17     16     7     
2008 23     4     3     19     34     17     13     17     25     17     16     8     

Jahr

Kindergärten HortenKrabbelstuben

insge-
samt

insge-
samt

insge-
samt

davon in
(nach dem Erhalter)

Anzahl von
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Tab. 3 Krippen und Krabbelstuben – Kindergruppen, eingeschriebene Kinder und
eingesetztes Personal

Eingeschriebene Kinder

ga
nz

ta
gs

nu
r v

or
m

itt
ag

s

nu
r n

ac
hm

itt
ag

s

a) Städtische Krabbelstuben

Morogasse 33 30 2 16 14 30 27 3 -  30 15  8 -
Lortzinggasse 29 15 1 7 7 14 14 -    -  14 14  4 -
Kindergartenstraße 8 15 1 7 8 15 15 -    -  15 15  4 -

Summe 60 4 30 29 59 56 3 -  59 15  16 -

b) Öffentliche Krippen 
und Krabbelstuben

St. Veiter Straße 47 (LKH) 93  5  53  40  93  93  -  -  93  19  11 9

Summe 93  5  53  40  93  93  -  -  93  19  11 9

Öffentl. Krabbelstuben insges. 153  9  83  69  152  149  3  -  152  17  27 9

c) Private Krippen 
und Krabbelstuben

Tarviser Straße 30 (Caritas) 30  2  10  20  30  15  15  -  25  15  2  5

Kanaltalerstraße 31 (Caritas) 15  1  7  8  15  9  6  -  15  15  1  3

Ainethgasse 10 (Caritas) 15  1  8  7  15  8  7  -  12  15  1  2

Lakeside B 0.2 (UBW) 30  2  16  14  30  14  16  -  30  15  7  -

Durchlaßstraße 27 (Kunterbunt) 30  2  15  10  25  19  4  2  25  13  5  2

Schülerweg 104 (Sonnenschein) 15  1  10  1  11  8  2  1  11  11  1  1

Dr.-Schroll-Str. 4 ( Struwelpeter) 15  1  8  7  15  12  3  -  15  15  2  1

Hauffgasse 6  (Kogler) 15  1  9  8  17  12  4  1  17  17  3  -

Karl-Landsteiner-G. 7 (Kindernest) 20  2  13  10  23  17  3  3  23  12  6  1

Rudolfsbahngürtel 2 (Wirbelwind) 30  2  16  16  32  26  4  2  32  16  7  1

Rudolfsbahngürtel 2 (Drumherum) 30  2  17  17  34  22  8  4  34  17  6  2

Beethovenstraße 75/1 (Petzibär) 30  2  19  11  30  26  4  -  30  15  6  -

Laudonstraße 25 (Max und Moritz) 30  2  17  13  30  18  12  -  30  15  2  5

Siebenhügelstr. 126 (Hänsel u.Gretel) 25  2  16  9  25  15  10  -  24  13  2  3

St. Veiter Ring 43 (Kinki) 15  1  6  9  15  10  5  -  15  15  2  2

Rosentaler Straße 57 (Flohhüpfer) 25  1  15  10  25  15  10  -  25  25  3  2

Alpe-Adria-Platz 1 (Happy Hippos) 30  2  16  20  36  22  8  6  36  18  7  -

Gabelsbergerstr. 17 (Wiff u. Bunt) 18  1  11  9  20  16  2  2  20  20  5  -

Linsengasse 21 (Waldorf) 12  1  7  6  13  13  -  -  13  13  1  2

Summe 430  29  236  205  441  297  123  21  432  15  69  32

KRIPPEN UND KRABBELSTUBEN 
INSGESAMT 583  38  319  274  593  446  126  21  584  16  96  41  
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Tab. 4 Kindergärten – Kindergruppen, eingeschriebene Kinder und
eingesetztes Personal

Eingeschriebene Kinder

ga
nz

ta
gs

nu
r v

or
m

itt
ag

s

nu
r n

ac
hm

itt
ag

s

a) Städtische Kindergärten

Johann-Strauß-Gasse 10 155 7 70 68 138 58 80 - 105 20 16 - 
Ehrentaler Straße 24 75 3 37 39 76 39 37 - 51 25 6 - 
Feldkirchner Straße 7 165 7 82 58 140 81 59 - 96 20 18 - 
Fischlstraße 32 75 3 37 36 73 34 39 - 42 24 8 - 
Kindergartenstraße 8 100 4 54 46 100 75 25 - 75 25 10 - 
Maria-Theresia-Park 1 45 2 26 23 49 19 30 - 29 25 5 - 
Mössingerstraße 7 106 5 61 33 94 48 46 - 56 19 12 - 
Morogasse 33 125 5 43 57 100 63 37 - 81 20 13 - 
Rauscherpark 1 50 2 22 28 50 24 26 - 32 25 5 - 
Rilkestraße 1 150 6 77 60 137 57 80 - 89 23 13 - 
Römerweg 26 100 4 48 44 92 36 56 - 65 23 8 - 
Lortzinggasse 29 100 4 40 50 90 43 47 - 74 23 10 - 
Alois-Schader-Straße 41 50 2 20 26 46 21 25 - 39 23 5 - 

Summe 1.296 54 617 568 1.185 598 587 - 834 22 129 - 

b) Sonstige öffentl. Kindergärten

Hubertusstraße 1 (Übungsk.) 75 4 46 29 75 19 56 - 40 19   9 3 
Tarviser Str. 28 (Übungsk.) 48 3 23 25 48 - 48 - 24 16   6 2 
St. Veiter Straße 47 (LKH) 101 4 42 59 101 101 - - 101 25   9 5 
Jugenddorfstr. 55 (Förderkg.) 78 7 53 25 78 76 2 - 78 11   13 10 

Summe 302 18 164 138 302 196 106 - 243 17   37 20 
Öffentl. Kindergärten insg. 1.598 72 781 706 1.487 794 693 - 1.077 21   166 20 

c) Private Kindergärten

Thomas-Schmid-Gasse 8 (Carit.) 50 2 30 19 49 20 29 - 37 25   3 2 
Auer-v.-Welsbach-Str. 11 (Carit.) 100 4 55 45 100 63 37 - 84 25   4 - 
Ainethgasse  10 (Caritas) 75 3 39 36 75 56 19 - 68 25   4 3 
Tarviser Straße 30 (Caritas) 25 1 12 12 24 14 10 - 22 24   2 1 
Kanaltalerstraße 31 (Caritas) 125 5 60 61 121 66 55 - 101 24   6 6 
Mikschallee 1 (Caritas) 50 2 28 22 50 41 9 - 49 25   2 2 
Harbacher Straße 78 (Caritas) 50 2 26 24 50 25 25 - 47 25   2 2 
Ursulinengasse 1 (Caritas) 110 5 50 59 109 51 58 - 94 22   6 5 
Stift-Viktring-Str. 25 (Caritas) 75 3 35 39 74 26 48 - 54 25   3 4 
Afritschstraße 76 (Caritas) 75 3 39 31 70 40 30 - 50 23   5 3 
Karl-Truppe-Str. 18 (Waldorf) 25 1 14 10 24 - 24 - - 24   3 - 
Linsengasse 21 (Waldorf) 60 3 30 31 61 20 41 - 20 20   4 3 
10.-Okt.-Str. 25 ("Unser Kind") 35 2 17 18 35 26 9 - 28 18   3 2 
Hauffgasse 6  (Kogler) 18 1 15 7 22 13 9 - 22 22   3 - 
Mikschallee 4 (Slowen.) 50 2 20 29 49 30 19 - 47 25   3 2 
Lakesidepark BO6 (Sunrise) 50 2 29 21 50 27 23 - 40 25   2 4 
Steingasse 180 (Wie daham) 25 1 10 15 25 25 - - 25 25   3 1 

Summe 998 42 509 479 988 543 445 - 788 24   58 40 

KINDERGÄRTEN INSGESAMT 2.596 114 1.290 1.185 2.475 1.337 1.138 - 1.865 22   224 60 
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Tab. 5 Horte – Kindergruppen, eingeschriebene Kinder und eingesetztes Personal

Eingeschriebene Kinder

davon besuchen die
Kindertagesstätte

ga
nz

ta
gs

nu
r v

or
m

itt
ag

s

nu
r n

ac
hm

itt
ag

s

a) Städtische Horte

Johann-Strauß-Gasse 12 (I) 160 10  101  82  183 149 34  -  183 18  14   -   

Schubertstraße 29 40 2  24  19  43 43 -  -  43 22  3   -   

Ehrentaler Straße 24 115 7  68  53  121 121 -  -  121 17  12   -   

Feldkirchner Straße 3 40 2  17  18  35 31 4  -  35 18  3   -   

Feldkirchner Straße 7 95 5  47  35  82 82 -  -  82 16  9   -   

Fischlstraße 32 50 3  24  26  50 48 2  -  50 17  4   -   

Kindergartenstraße 8 40 2  25  20  45 45 -  -  45 23  2   -   

Kneippgasse 30 30 2  16  6  22 22 -  -  22 11  2   -   

Mössingerstraße 5 95 5  35  46  81 81 -  -  81 16  8   -   

Richard-Wagner-Straße 20 97 6  52  41  93 93 -  -  93 16  8   -   

Rilkestraße 1 (I) 140 7  61  58  119 119 -  -  119 17  14   -   

Rilkestraße 1 (II) 90 6  52  57  109 94 15  -  109 18  8   -   

Römerweg 38 60 4  42  33  75 60 15  -  75 19  5   -   

Ferdinand-Wedenig-Straße 5 60 3  31  30  61 61 -  -  61 20  4   -   

Gutendorferstraße 36 40 2  15  22  37 37 -  -  37 19  4   -   

Viktringer Platz 1 (III)

Summe 1.152 66  610  546  1.156 1.086 70  -  1.156 18  100   -   

b) Sonstige öffentliche Horte

St. Veiter Straße 47 (LKH) 105 4  46  59  105 105 -  -  105 26  10   -   

Summe 105 4  46  59  105 105 -  -  105 26  10   -   

Öffentliche Horte insgesamt 1.257 70  656  605  1.261 1.191 70  -  1.261 18  110   -   

c) Private Horte

Ursulinengasse 5 (Caritas) 280 14  104  175  279 - -  279  279 20  17   -   

10.-Okt.-Str. 25 (Hermagoras) 95 5  39  38  77 - -  77  77 15  6   -   

Mikschallee 4 (Hort ABCC) 72 3  41  31  72 - -  72  72 24  3   1   

Kirchengasse 31 (Pfarre St. Rupr.) 24 2  24  -  24 - -  24  24 12  2   -   

Harbacher Straße 70 (De La Tour) 20 2  14  3  17 - -  17  17 9  3   -   

Enzenbergerstr. 26 (St. Lorenzen) 10 1  7  3  10 - -  10  10 10  4   -   

Hubertusstraße 1 ( F.A.L.K.E.) 20 2  11  9  20 - -  20  - 10  3   -   

Koschatstraße 43 (Agentur Jonasch) 20 1  9  11  20 - -  20  20 20  1   2   

Summe 541 30  249  270  519 - -  519  499 17  39   3   

HORTE INSGESAMT 1.798 100  905  875  1.780 1.191 70  519  1.760 18  149   3   
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Daten sind im Hort in der Kindergartenstraße enthalten
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Tab. 6 Kindertagesheime - Kinder nach dem Alter

Tab. 7 Kindertagesheime - Kinder nach der Staatsangehörigkeit

Kinder (in)

Krippen und
Krabbelstuben Kindergärten Horten insgesamt

öffentlich privat öffentlich privat öffentlich privat öffentlich privat zusammen

2008 -    -    -    -    -    -    -    -    -    
2007 15    85    -    -    -    -    15    85    100    
2006 78    232    14    2    -    -    92    234    326    
2005 44    124    295    210    -    -    339    334    673    
2004 15    -    459    341    -    -    474    341    815    
2003 -    -    525    329    -    -    525    329    854    
2002 -    -    188    106    214    54    402    160    562    
2001 -    -    6    -    297    107    303    107    410    
2000 -    -    -    -    285    93    285    93    378    
1999 -    -    -    -    301    94    301    94    395    
1998 -    -    -    -    126    51    126    51    177    
1997 -    -    -    -    21    20    21    20    41    
1996 -    -    -    -    8    24    8    24    32    
1995 -    -    -    -    9    26    9    26    35    
1994 -    -    -    -    -    37    -    37    37    
1993 -    -    -    -    -    13    -    13    13    
1992 -    -    -    -    -    -    -    -    -    
1991 -    -    -    -    -    -    -    -    -    
Insg. 152    441    1.487    988    1.261    519    2.900    1.948    4.848    

Jahrgang

öffent-
lichen

dar. in
städti-
schen

pri-
vaten

öffent-
lichen
insg.

dar. in
städti-
schen

pri-
vaten

öffent-
lichen
insg.

dar. in
städti-
schen

pri-
vaten

Österreich 4.353   554 146 56 408 2.194 1.280 995 914 1.605 1.116 1.013 489 
Deutschland 46   9 1 - 8 22 11 7 11 15 10 9 5 
Italien 24   3 - - 3 13 6 4 7 8 5 5 3 
Sons. EU-Staaten 20   1 - - 1 14 10 10 4 5 4 4 1 
Schweiz 1   - - - - - - - - 1 1 1 - 
Slowenien 15   - - - - 9 2 1 7 6 - - 6 
Kroatien 60   - - - - 41 22 19 19 19 18 17 1 
Bosnien-Herzegow. 140   16 1 1 15 78 68 66 10 46 42 42 4 
Serbien, Montenegro 32   2 2 - - 17 11 11 6 13 13 13 - 
Mazedonien 3   - - - - 3 3 3 - - - - - 
Türkei 12   1 - - 1 7 6 6 1 4 4 4 - 
Sonst. Europa 67   3 2 2 1 41 37 33 4 23 19 19 4 
Afrika 26   - - - - 13 12 11 1 13 13 13 - 
Amerika 5   - - - - 4 4 4 - 1 1 1 - 
Asien u. Ozeanien 26   - - - - 12 8 8 4 14 12 12 2 
Staatenlos 11   - - - - 7 7 7 - 4 3 3 1 
Unbekannt 7   4 - - 4 - - - - 3 - - 3 

Ausländer insg. 495   39 6 3 33 281 207 190 74 175 145 143 30 

Insgesamt 4.848   593 152 59 441 2.475 1.487 1.185 988 1.780 1.261 1.156 519 

Staatsange-
hörigkeit

Kinder
insge-
samt

davon in

Krippen und 
Krabbelstuben Kindergärten Horten

ins-
ge-

samt

davon in
ins-
ge-

samt

davon indavon in
ins-
ge-

samt
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Tab. 9 Kindertagesheime - Hauptwohnsitz der Eltern

Tab. 8 Kindertagesheime - Soziale Verhältnisse der Kinder
davon haben

eine berufstätige Mutter eine(n) alleinerziehende(n) 

insgesamt
davon
teilzeit-

beschäftigt
Mutter Vater

Krabbelstuben 593         542         210         59         1         
Kindergärten 2.475         1.685         795         361         5         
Horte 1.780         1.483         501         503         23         
Insgesamt 4.848         3.710         1.506         923         29         

Kindertagesstätte Kinder
insgesamt

öffent-
lichen

dar. in
städti-
schen

pri-
vaten

öffent-
lichen
insg.

dar. in
städti-
schen

pri-
vaten

öffent-
lichen
insg.

dar. in
städti-
schen

pri-
vaten

Klagenfurt-Stadt 4.346 501 118 59 383 2.213 1.392 1.163 821 1.632 1.237 1.147 395 

Brückl 6 5 1 - 4 - - - - 1 1 - - 
Ebenthal 88 10 5 - 5 56 7 2 49 22 1 - 21 
Feistritz 4 1 1 - - 2 - - 2 1 - - 1 
Ferlach 10 4 1 - 3 2 2 - - 4 - - 4 
Gallizien 2 1 - - 1 - - - - 1 - - 1 
Grafenstein 30 6 2 - 4 20 11 2 9 4 - - 4 
Keutschach 14 4 1 - 3 7 1 - 6 3 - - 3 
Köttmannsdorf 8 - - - - 6 3 - 3 2 1 1 1 
Krumpendorf 39 10 1 - 9 23 5 1 18 6 - - 6 
Liebenfels 3 - - - - 3 2 1 1 - - - - 
Ludmannsdorf 1 - - - - - - - - 1 - - 1 
Magdalensberg 11 - - - - 3 1 - 2 8 3 - 5 
Maria Rain 37 8 1 - 7 17 3 - 14 12 3 1 9 
Maria Saal 38 11 5 - 6 19 11 5 8 8 4 1 4 
Maria Wörth 1 - - - - 1 - - 1 - - - - 
Moosburg 20 3 1 - 2 9 7 7 2 8 1 1 7 
Poggersdorf 15 3 1 - 2 7 3 - 4 5 2 1 3 
Pörtschach 17 2 1 - 1 12 3 - 9 3 1 1 2 
St. Margareten 2 - - - - 1 - - 1 1 - - 1 
St.Veit an der Glan 14 4 2 - 2 9 7 - 2 1 - - 1 
Schiefling 7 3 1 - 2 3 - - 3 1 1 - - 
Techelsberg 4 - - - - 3 1 - 2 1 1 1 - 
Zell 1 - - - - 1 - - 1 - - - - 
Sonst. Bez. i. Ktn. 110 17 10 - 7 48 28 4 20 45 5 2 40 
Übriges Österreich 20 - - - - 10 - - 10 10 - - 10 
Ausland - - - - - - - - - - - - - 

Auswärtige insg. 502 92 34 - 58 262 95 22 167 148 24 9 124 

Insgesamt 4.848 593 152 59 441 2.475 1.487 1.185 988 1.780 1.261 1.156 519 

ins-
ge-

samt

davon inHauptwohnsitz
der Eltern ins-

ge-
samt

davon in davon in
Kinder
insge-
samt

davon in

Krippen und 
Krabbelstuben Kindergärten Horten

ins-
ge-

samt
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Karte 1 Kindertagesheime - Auswärtige Kinder nach dem Hauptwohnsitz der Eltern

1 bis 10 Kinder

11 bis 20 Kinder

20 bis 30 Kinder

30 bis 70 Kinder

über 70 Kinder 

Übriges Österreich

Sonst. Bezirke in Kärnten 

FEISTRITZ
 i.R. FERLACH

LUDMANNS-
        DORF

KEUTSCHACH
 a. S.

TECHELS-
BERG
 a.W.

MOOS-
BURG

KRUMPEN-
DORF
 a.W.

PÖRT-
SCHACH
        a.W.

MA. 
      WÖRTH

ZELL

KÖTTMANNS-
     DORF MA. RAIN

EBENTHAL
i.K.

ST. 
MARGA-
RETEN

i.R.

KLAGEN-
FURT

LIEBENFELS
ST. VEIT
a.d.GLAN

MARIA
SAAL

GRAFEN-
STEIN

GALLIZIEN

BRÜCKL

POGGERS-
DORF

SCHIEF-
    LING
      a.S.

    MAGDA-
   LENS-
BERG
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Tab. 11 Versorgungsgrad     in Krippen, Krabbelstuben, Kindergärten und Horten –
Vergleich 2008 gegenüber 2007

1)

1) Prozentanteil der in der Kindertagesstätte eingeschriebenen Kinder an der Gesamtzahl der Kinder des jeweiligen Alters.
Bei der Interpretation ist zu beachten, dass in den Kindertagesstätten auch Kinder, die nicht in Klagenfurt ihren Hauptwohnsitz
haben, eingeschrieben sind.

Tab. 10 Kindertagesheime - Hauptwohnsitz der Eltern, Entwicklung seit 1990

1990 1995 1998 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008

Klagenfurt/Stadt 128 250 423 438 427 388 414 406 430 443 456 497 501 
Auswärtige 9 42 70 83 78 76 65 89 80 73 68 79 92 
Insgesamt 137 292 493 521 505 464 479 495 510 516 524 576 593 
Auswärtige in % 6,6 14,4 14,2 15,9 15,4 16,4 13,6 18,0 15,7 14,1 13,0 13,7 15,5 

Klagenfurt/Stadt 1.936 2.111 2.222 2.204 2.193 2.115 2.113 2.144 2.193 2.114 2.117 2.153 2.213 
Auswärtige 228 224 261 252 283 285 277 254 258 258 271 253 262 
Insgesamt 2.164 2.335 2.483 2.456 2.476 2.400 2.390 2.398 2.451 2.372 2.388 2.406 2.475 
Auswärtige in % 10,5 9,6 10,5 10,3 11,4 11,9 11,6 10,6 10,5 10,9 11,3 10,5 10,6 

Klagenfurt/Stadt 894 1.251 1.365 1.413 1.490 1.505 1.496 1.461 1.511 1.524 1.546 1.568 1.632 
Auswärtige 99 90 105 143 146 156 166 170 170 150 165 144 148 
Insgesamt 993 1.341 1.470 1.556 1.636 1.661 1.662 1.631 1.681 1.674 1.711 1.712 1.780 
Auswärtige in % 10,0 6,7 7,1 9,2 8,9 9,4 10,0 10,4 10,1 9,0 9,6 8,4 8,3 

Hauptwohnsitz
der Eltern

Horte

Kindergärten

Krippen und Krabbelstuben

Eingeschriebene Kinder

Krippen und
Krabbel-
stuben

Kinder-
gärten Horten

Krippen und
Krabbel-
stuben

Kinder-
gärten Horten

unter 1 815      -       -       -       717      -       -       -       
1 798      12,5       -       -       818      11,2       0,1       -       
2 814      38,1       2,0       -       875      35,1       3,4       -       
3 894      18,8       56,5       -       816      18,6       58,9       -       
4 830      1,8       96,4       -       768      2,2       101,7       0,7       
5 777      -       109,9       -       769      0,8       104,4       0,1       
6 767      -       38,3       34,9       834      0,2       35,7       31,2       
7 839      -       0,7       48,2       812      -       1,5       47,8       
8 818      -       -       46,2       901      -       -       46,1       
9 904      -       -       43,7       863      -       -       37,0       

10 858      -       -       20,6       869      -       -       22,4       
11 867      -       -       4,7       916      -       -       3,7       
12 932      -       -       3,4       925      -       -       4,0       
13 939      -       -       3,7       934      -       -       2,8       
14 948      -       -       3,9       945      -       -       2,2       
15 964      -       -       1,3       1.019      -       -       1,1       
16 1.034      -       -       -       1.086      -       -       -       
17 1.104      -       -       -       1.025      -       -       -       

Versorgungsgrad in % 2007
Alter in

vollendeten
Jahren

Wohnbe-
völkerung

am
31.12.2008

Versorgungsgrad in % 2008
Wohnbe-
völkerung

am
31.12.2007
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Tab. 12 Kinderbetreuungsstelle "Kinderwerkstadt"

Tab. 13 Aktion Tagesmutter

Betriebstage betreuten Kinder

Jänner 26                  754                  29                      
Feber 25                  651                  26                      
März 25                  975                  39                      
April 26                  788                  30                      
Mai 24                  757                  32                      
Juni 26                  550                  21                      
Juli 27                  1.044                  39                      
August 25                  1.195                  48                      
September 25                  715                  29                      
Oktober 27                  711                  26                      
November 25                  702                  28                      
Dezember 26                  877                  34                      
Insgesamt 307                  9.719                  32                      

Monat Durchschnittsfrequenz
(Kinder / Tag)

Anzahl der

1 - 3 Jahre 4 - 6 Jahre ab 6 Jahre

1975 39              69              .              .              .              
1980 80              116              .              .              .              
1985 35              91              .              .              .              
1990 31              117              .              .              .              
1995 51              143              .              .              .              
2000 28              117              .              .              .              
2005 29              114              105              7              2              
2006 26              108              104              3              1              
2007 28              123              111              11              1              
2008 32              136              127              7              2              

Jahr

am 31.12. des Berichtsjahres

Stand der
eingesetzten
Tagesmütter insgesamt

Anzahl der untergebrachten Kinder

davon



trendInfo
2/2009

19

 

La
nd

es
ha

up
ts

ta
dt

K
L

A
G

E
N

F
U

R
T

ST
A

N
D

O
R

TE
:

K
in

de
rg

är
te

n
H

or
te

K
rip

pe
n/

K
ra

bb
el

st
ub

en

öf
fe

nt
lic

he
  

  
 p

riv
at

e

K
in

de
rg

är
te

n
H

or
te

Kr
ip

pe
n/

Kr
ab

be
ls

tu
be

n

Karte 2 Standorte der Kindertagesheime

N
es

se
nd

or
f

B
la

se
nd

or
f

H
ör

te
nd

or
f

Li
m

m
er

sd
or

f

G
ut

en
do

rf
O

be
rh

ai
da

ch

S
t. 

G
eo

rg
en

a.
 S

an
dh

of

G
or

in
ts

ch
ac

h

D
ra

se
nd

or
f

M
ar

ia
 S

aa
le

r

Ju
de

nd
or

f

W
al

dd
or

f

Ze
nt

ra
lfr

ie
dh

of

Te
ss

en
do

rf

E
ur

op
ap

ar
k

M
ai

er
ni

gg

M
ig

or
ia

ch

S
t. 

R
up

re
ch

t

M
ör

ts
ch

en

R
et

sc
ha

ch

G
ro

ßb
uc

h
K

le
in

bu
ch

Te
nt

sc
ha

ch

P
itz

el
st

ä
tt

en

W
öl

fn
itz

E
hr

en
bi

ch
l

E
m

m
er

sd
or

f

Le
nd

or
f

Tr
et

tn
ig

W
al

te
nd

or
f

W
in

kl
er

n

H
al

le
gg

er
 T

ei
ch

e

U
lr

ic
hs

be
rg

S
t. 

P
et

er
am

 
B

ic
hl

W
ei

ße
nb

ac
h

S
t. 

P
et

er
am

 
K

ar
ls

be
rg

K
re

uz
be

rg
l

H
al

le
gg

W
or

un
z

P
on

fe
ld

G
ot

te
sb

ic
hl

Fa
rc

he
rn

a.
d.

 S
tr

aß
e

S
t. 

Ja
ko

b
a.

d.
 S

tr
aß

e

P
ok

er
its

ch
W

el
ze

ne
gg

A
nn

ab
ic

hl

E
hr

en
ta

l

A
nn

ab
ic

hl

Fl
ug

ha
fe

n
K

la
ge

nf
ur

t/W
ör

th
er

 S
ee

La
nd

es
-

kr
an

ke
nh

au
s

S
t. 

P
et

er

W
ai

dm
an

ns
do

rf

S
te

in

S
t. 

M
ar

tin

M
ai

er
ni

gg
al

pe

V
ik

tr
in

g

N
es

ch
ka

Tu
lts

ch
ni

g

S
el

te
nh

ei
m Fa

lk
en

be
rg

N
eu

do
rf

Te
rn

do
rf

B
er

g

A
ic

h




